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Personalwechsel im Gemeindeamt 
 

 

Nach fast 30-jähriger Amtszeit als 
Amtsleiter der Gemeinde Rottenbach 
verließ Herr Franz Pointner mit 01. Mai 
2010 das Gemeindeamt und ging in den 
wohl verdienten Ruhestand. Während 
seiner langjährigen Amtszeit wurde eine 
Vielzahl an Bauvorhaben abgewickelt.  
Wir danken Franz für seine bürgernahe 
Arbeit und die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit und wünschen ihm 
alles erdenklich Gute sowie Gesundheit!

Nachfolgerin Martina König, 
welche bereits 17 Jahre in der 
Gemeinde Rottenbach als 
Vertragsbedienstete beschäftigt 
war, hat mit Mai 2010 ihr Amt als 
Amtsleiterin angetreten.  
Der neuen „Chefin“ wünschen wir 
für das verantwortungsvolle Amt 
einen guten Start und alles Gute! 

Neu im Team seit 01. Mai 2010: 
Manuela Krausgruber, Parz 3 
Frau Krausgruber wird sich 
bemühen, nach gewisser 
Einarbeitungszeit die gestellten 
Aufgaben zu erfüllen. 
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Geschätzte Rottenbacher Gemeindebürger 
 
Trotz anhaltender Wirtschaftskrise ist in Rottenbach verhältnismäßig viel Bautätigkeit zu 
verzeichnen. Dies ist vor allem unserer Lage und der doch guten Infrastruktur zu verdanken. 
Zu den dazu notwendigen Bauverfahren möchte ich ein paar klärende Sätze schreiben. 
Es wäre katastrophal, wenn die von manchen „Schreiern“ vertretene Rechtsansicht, dass 
alles und überall gebaut werden kann, wenn der Bürgermeister es will, Gültigkeit hätte. Das 
würde an Willkür einer Einzelperson grenzen. Nein, der Bürgermeister hat jeden der nach 
den bestehenden Bauvorschriften ein Projekt einreicht, nach Durchführung des 
Bauverfahrens eine Baubewilligung zu erteilen. Zu den Bauvorschriften zählen vor allem 
die Raumordnung, die Bauordnung, das Bautechnikgesetz usw. Zur Raumordnung 
(Flächenwidmungsplan) darf ich anführen, dass dies alleine durch das Land OÖ entschieden 
wird, ob und wo, bzw. welche Baulandwidmung (z.B. Wohn- oder Betriebsbauland), die von 
der Gemeinde nur beantragt werden kann, genehmigt wird. Dazu möchte ich klarstellen, dass 
Bauwerke grundsätzlich nur auf gewidmeten Flächen gebaut werden dürfen. Ausnahmen 
gelten nur für Landwirte, die notwendige Gebäude für die Bewirtschaftung ihrer 
Landwirtschaft  und Gebäude die zur Wohnnutzung der bäuerlichen Familie dienen, errichten 
dürfen. Um große bestehende und teils nicht mehr benötigte landw. Gebäude entsprechend 
verwerten zu können, wurde die Bestimmung zum Einbau von drei weiteren Wohnungen und 
von definierten Kleinbetrieben geschaffen. Für die Genehmigung der Bauten im „Grünland“ 
(so bezeichnet man die Fläche, wo keine Baulandwidmung besteht und nur der Land- und 
Forstwirtschaft dient) ist es notwendig, zu prüfen ob das zu errichtende Bauwerk für den 
Betrieb der Landwirtschaft notwendig ist. Dazu wird von der Baubehörde eine Stellungnahme 
der Agrarbehörde eingeholt. Ist diese positiv, ist in einem weiteren Schritt eine Beurteilung 
durch den Naturschutz erforderlich. Erst nach Vorliegen positiver Stellungnahmen der 
erwähnten Stellen wird das Bauverfahren von der Baubehörde mit Unterstützung eines 
Sachverständigen fortgesetzt. 
Der uns Jahrzehnte zur Verfügung stehende Sachverständige, Ing. Muggenhumer ist mit 1. 
Mai 2010 in Pension gegangen und darf ich ihm an dieser Stelle alles Gute und vor allem 
Gesundheit für seinen Ruhestand wünschen. Dem neuen SV, Herr Ing. Max Flatscher, der 
nun für unsere Gemeinde tätig sein wird, eilt der Ruf eines angenehmen und korrekten 
Beamten voraus. Bei von ihm bereits durchgeführten Vorprüfungen von Bauvorhaben vor Ort, 
musste er leider feststellen, dass teilw. bereits vor Erteilung der Bewilligung mit dem Bau 
begonnen wurde. Auch wenn es sich nur um Ein- oder Anbauten, bzw. 
Verwendungsänderungen (z.B. Stall zu Garage etc.) in bestehenden Gebäuden handelt, ist 
vor Baubeginn um eine Bewilligung anzusuchen. Dazu möchte ich jeden Besitzer von 
Bauwerken aufmerksam machen, dass bei einem Brandfall oder Unfall mit verletzten 
Personen auf Grund fehlender Bau- bzw. Verwendungsbewilligung die Versicherung 
leistungsfrei sein kann! 
Gemeinsam mit unserer neuen Amtsleiterin und dem neuen Sachverständigen bin ich 
jedenfalls bemüht, dass alle Baubegehren positiv erledigt werden können. 
 
Ich möchte euch allen noch einen schönen Sommer und erholsame Urlaubstage wünschen. 
 
       Euer Bürgermeister 
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Windelgutschein OÖ 
 
Mehrwegwindeln sind natürlich, gesund & 
umweltfreundlich und mit dem 
Windelgutschein spart man bereits beim 
Kauf. 
Die Verwendung von Mehrwegwindeln ist 
außerdem ein sehr wichtiger Beitrag zur 
Abfallvermeidung. 
So kommt man zum Gutschein: 
Vorlage des Mutter-Kind-Passes vor der 
Geburt bzw. bei der Anmeldung des Babys 
im Gemeindeamt. 
Der Windelgutschein ist bares Geld und wird 
von allen teilnehmenden Händlern gerne 
beim Kauf einer Grundausstattung in 
Zahlung genommen. 
Pro Baby kann nur ein Windelgutschein 
eingelöst werden. 
Eine komplette Grundausstattung 
(bestehend aus 20 Windeln, 2 Überhosen 
und einer Packung Windelvlies) kostet rund 
EUR 250,--. Später benötigt man nur noch 
größere Überhosen und zusätzliches 
Windelvlies. 
 
Weitere Informationen gibt es auch auf der 
Homepage: www.verein-wiwa.at oder 
www.windelgutschein.at  
 
 

Baugrund in Innernsee zu 
verkaufen: 

 
Preis pro m2:  ca. EUR 30,00 
Fläche: 920,00 m2 
 
Nähere Auskünfte unter der 
Telefonnummer:  0664/6219927 
DI (FH) Johannes und Michaela Reisinger 
 
 
Bürogebäude zu vermieten: 
 
Ehemaliges Maschinenringgebäude (70 m²) 
neben Bezirksbauernkammer Grieskirchen 
ab Juni zu vermieten. 
Auskunft BBK Grieskirchen 050/6902/3800. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Eheschließung: 
 
Lengauer Herbert und Anna, 
Innernsee 13 am 10.04.2010 
 
 
 
 
 
 
Geburten:  
 
 
 
 
 
Parzer Laura, geb. 24.03.2010, Weeg 44 
 
Huber Tobias, geb. 01.04.2010,  
Innernsee 6 
 
Watzinger Mia Leonie, geb. 07.05.2010, 
Parz 2 
 

Sterbefälle: 
 
Wiesinger Hermann, Kleinwaldenberg 1 
am 26.03.2010 
 
Enzenberger Alois, Großwaldenberg 3  
am 26.04.2010 
 
 

Neue Öffnungszeiten im 
Altstoffsammelzentrum Weibern 

 
Montag 08.00 – 11.00 Uhr 
Freitag  08.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr  

(01. April – 30. November 2010) 
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Mülltonnentauschaktion 2010 
 
Nach wie vor sind viele 90-Liter-Ringmülltonnen 
der ersten Generation im Einsatz.  
Mittlerweile haben sich in verschiedenen 
Bereichen Änderungen ergeben, die nun auch 
den Austausch der letzten noch im Einsatz 
befindlichen 90-Liter-Ringmülltonnen notwendig 
macht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die gesetzliche Lage schreibt vor, dass 
nunmehr alle Abfallbehälter (Mülltonnen) 
genormt und mit Rädern ausgestattet sein 
müssen. 
Der Preis für eine 90-Liter-Tonne beträgt EUR 
25,00 inkl. 10 % USt. 
Sollte eine Tonne benötigt werden, wird um 
Mitteilung im Gemeindeamt bis spätestens 
Freitag, 16.07.2010 ersucht. Falls bis zu diesem 
Zeitpunkt keine Meldung erfolgt, wird 
angenommen, dass der Austausch der Tonne 
selbst vorgenommen wird. Gleichzeitig wird 
mitgeteilt, dass ab 01.01.2011 die 90-Liter-
Ringmülltonnen nicht mehr entleert werden. 

 
Sammelinsel - Dieses 

Durcheinander muss nicht sein! 
 

In diesem Gemeindebeitrag zum Dorfblatt 
möchten wir darauf hinweisen, dass bei der 
Sammelinsel neben der Volksschule in 
letzter Zeit vermehrt die Trennung der 
einzelnen Abfälle nicht eingehalten wird. 
Es werden unter anderem Schachteln, 
Papier usw. neben den Containern gelagert 
bzw. wird die richtige Entsorgung in die 
dafür vorgesehenen Container nicht 
beachtet.  
Es würde uns freuen, wenn diese Hinweise 
ernst genommen werden und die 
Entsorgung in Zukunft wieder besser 
funktioniert! 

Österreichisches Rotes Kreuz – 
Stellenausschreibung 

 
Das Rote Kreuz, Landesverband 
Oberösterreich, sucht ab sofort 
 

AltenfachbetreuerInnen/ 
FachsozialbetreuerInnen Altenarbeit 

für den Bezirk Grieskirchen 
 
Voraussetzungen: 
 
 Ausbildung zum/zur AltenfachbetreuerIn/ 

FachsozialbetreuerIn Altenarbeit 
 Führerschein der Gruppe B und eigener 

PKW 
 Freude an der Arbeit mit älteren 

Menschen 
 Kontaktfreudigkeit und Begeisterungs-

fähigkeit 
 Hohe Einsatzbereitschaft und zeitliche 

Flexibilität 
 Berufspraxis von Vorteil 
 
Bewerbungsunterlagen an das Öster-
reichische Rote Kreuz, Landesverband 
Oberösterreich, Personalreferat, Körner-
straße 28, 4020 Linz oder an 
personal@o.roteskreuz.at  
 
Für fachliche Auskünfte steht die 
Landespflegedienstleitung unter der 
Telefonnummer 0732/7644-172 zur 
Verfügung.  
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Ihre „News“ im Fernsehen 
 
Der regionale Fernsehsender HT1 hat sich 
längst zu einer Plattform für bewegte 
Neuigkeiten etabliert. Trotzdem wissen immer 
noch nicht alle Vereine, dass mit wenig Aufwand 
ihre Aktivitäten den Menschen im Bezirk 
zugänglich gemacht werden können. HT1 
engagiert sich für die Vereine und schenkt diese 
kostenfreie Fernsehzeit im Nachrichtenformat 
„News“. Zu beachten ist, dass die „News“ keine 
Veranstaltungsankündigungen beinhalten, diese 
sind zum preiswerten Unkostenbeitrag buchbar. 
 
 
Texte, Bilder und Videos an HT1 senden 
Alles was ein Vereinsobmann oder auch ein 
Vereinsmitglied tun muss, ist Infos zu schicken. 
Diese bestehen idealerweise aus Fotos von 
einer Veranstaltung, einem Treffen oder einem 
Spiel und einem verständlichen, kurzen Text. 
Wer besonders viel Engagement zeigen möchte, 
kann dem Sender auch aussagekräftiges 
Filmmaterial über den jeweiligen Event 
zukommen lassen. Nicht verwendbar sind in der 
Regel Handyfotos und -filmmaterial, unruhige 
Aufnahmen und natürlich unter- oder 
überbelichtete Bilder. Ganz wichtig, die Fotos 
müssen honorarfrei verwendbar sein. 
 
 
Vereins-News schicken an news@ht1.at 
Textinfos, Bilder und/oder Videos schicken 
Vereine ganz einfach an news@ht1.at. Wichtig 
dabei ist die Angabe einer Telefonnummer unter 
welcher der- oder diejenige tagsüber erreichbar 
ist, falls Rückfragen auftreten. 
Daher an dieser Stelle nochmals der Aufruf an 
die GemeindebürgerInnen: Zeigen Sie ihre 
Hobbys, Freizeitaktivitäten sowie Leistungen 
ihrer Mitglieder und präsentieren Sie damit auch 
ihre Gemeinde im Bezirk. 
 
 
HT1 Senderreichweite 
Wo kann man die eigenen „News“ auf HT1 
sehen? Ganz einfach im Kabelfernsehen der 
UPC Telekabel OÖ, Penet und Prenning, auf 
Satellit (LT1-OOE) jeden Samstag um 20 Uhr 
österreichweit, im Klinikum Grieskirchen, über 
MobilTV am 3Handy österreichweit und im 
Internet unter www.ht1.at 

Türen und Fenster günstig 
abzugeben! 
 
Durch die Umbauarbeiten im Kindergarten 
Rottenbach hat man für 2 Türen sowie  
3 Fenster (siehe Bilder) keine Verwendung mehr 
gefunden. Die Türen und Fenster, welche sich 
noch in sehr gutem Zustand befinden, können 
gegen Abgabe eines  Unkostenbeitrages für den 
Kindergarten angekauft werden.  
Genaue Einzelheiten bzw. Maßangaben sind am 
Gemeindeamt erhältlich.  
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Kostenloser Internetkurs für 
SeniorInnen und Interessierte ab 55 
an der Hauptschule Haag am 
Hausruck 
 
Immer mehr Menschen der Generation 55+ 
möchten die Vorteile des neuen Mediums 
(Internet) kennen lernen. Denn hier finden sie 
auf bequeme Weise eine Fülle von 
Informationen zu jedem gewünschten Thema, 
neue Kontaktmöglichkeiten, viele Tipps – zu 
jeder Tages – und Nachtzeit! 
 
Interessierte ab 55 Jahren können sich bis zum 
10. Juni 2010 zur Teilnahme am kostenlosen 
Internetworkshop unter der Telefonnummer 
07732/2243 oder E-mail-Adresse: 
s408052@Isr.eduhi.at anmelden. 
Informationen gibt es auch auf der Homepage 
der HS Haag unter www.hshaag.at. 
 
Die TeilnehmerInnen lernen z.B. wie man 

- gezielt im Internet sucht 
- E-Mails schreibt 
- Dinge des Alltags erledigt (Formulare 

ausfüllen, einkaufen,….) 
- Dokumente downloaden kann 
- und sich sicher im Word Wide Web 

bewegt 
 
Termin des Internetkurses: 
17. Juni 2010, 14.00 bis 16.00 Uhr 
Ort: Hauptschule Haag/H., EDV - Raum 
 
 

 
 

Fortführung des Projektes 
Wirtschaft verstehen. 

Heuer konnte die Bäckerei Heftberger aus 
Rottenbach als Patenfirma für die 1b Klasse der 
Hauptschule Hofkirchen/Tr. gewonnen werden. 
Der offizielle Start der Patenschaft war am 24. 
März 2010 in der Hauptschule. 

Für die Vertragsunterzeichnung waren die 
Projektpartner Familie Heftberger, 
Klassenvorstand Günther Punz, Schüler der 1b 
Klasse, Direktor Johann Fürtauer, WKO -Leiter 
Hans Moser sowie Bürgermeister Alois Zauner 
anwesend. 

Um das leibliche Wohl der Projektpartner 
kümmerte sich die Übungsfirma der 3bc Klasse 
Cater Carlo Catering. 

 
Junge Bäcker am Werk 

 
Am 15. April 2010 besuchte die 1b-Klasse der 
HS Hofkirchen/Tr. ihre Patenfirma Bäckerei-
Cafe Heftberger. Eine interessante Führung 
durch den Betrieb und praktisches Arbeiten 
begeisterten die Kinder. Familie Heftberger 
nahm sich viel Zeit für die jungen Leute, zeigte 
sich großzügig und bewirtete die Kinder im 
Anschluss an die Führung mit den selbst 
zubereiteten Backwaren, mit Mehlspeisen und 
Getränken. 
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Dorfentwicklung Rottenbach – Ereignisreiche Monate 
 
Seit März können in der Dorfgalerie/Bibliothek die wunderbaren Bilder des nigerianischen 
Künstlers Salomon Okphurukre besichtigt werden. 
Die Vernissage war leider nur von wenigen Interessierten besucht. Scheinbar haben sehr viele 
Berührungsängste mit Neuem, Fremden. Die Anwesenden dafür waren umso begeisterter von 
den Werken und von dem netten Künstler, der bereitwillig seine Werke erklärte und viel von 
sich und seiner Heimat berichtete.  
 
 
 
Seine Bilder sind noch  
bis Juli zu besichtigen.  
Nutzt diese einmalige Gelegenheit!  
Taucht ein in eine wunderbare Welt  
bunter Farben, Palmen,  
Sonnenuntergänge,  
afrikanischer Szenen. 
 
 
 
 
Am 8. April war wieder der Weltenbummler Helmut Pichler – der Gosauer – zu Besuch in 
Rottenbach. Er entführte uns und über 65 Besucher in die ferne Mongolei und die Wüste 
GOBI. 
 

Trotz des ungünstigen Wetters der vorangegangenen Wochen konnten die 7 Aussteller beim 2. 
Pflanzerlmarkt am 24.4. beim „Land lebt auf“ eine große Anzahl  an Pflanzerln anbieten.  Allein 
über 20 verschiedene Tomatensorten standen zur Auswahl, wie Black Plum, Reisetomate, 
Beuteltomate oder Sweet Perfektion. Es wird gewiss ein genussvoller Sommer, wenn diese in 
den Rottenbacher Gärten heranreifen. Das positive Echo der Besucher und auch der 
Aussteller freute uns sehr.  Danke möchten wir hier an Eva Heftberger sagen, die uns immer 
wieder diesen Platz zur Verfügung stellt. 
 

Am 6. Mai luden wir zum Seminar „Flucht – Asyl – Heimat“  
Malkesh Tabalghari, der vor 16 Jahren aus seiner Heimat Asbekistan flüchten musste, 
berichtete uns seine Geschichte, seine Erfahrungen mit Asylverfahren und dem Leben in 
Ländern ferne der Heimat. Gespannt lauschten wir seinen Ausführungen. Unsere 
Schlussfolgerung: keine Pauschalverurteilung von Flüchtlingen und Asylanten nur wegen 
einiger schwarzer Schafe, die Straftaten begehen und für Aufregung sorgen. Im Anschluss 
saßen wir mit ihm gemütlich beisammen und verkosteten eine typische, leckere Speise seiner 
Heimat – Fladen mit Käse gefüllt. 
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Am 10. Mai zeigte uns unsere Obfrau Mag. Claudia Ortner Dias von einer einige Jahre 
zurückliegenden Studentenexkursion nach Ägypten. Sie stellte uns neben vielen Pflanzen 
auch zahlreiche Denkmäler Ägyptens vor und die Besucher erfuhren viel über Landwirtschaft, 
Vegetation, und die Wüste. Im Anschluss erzählte uns Kareem El-Maghraby  noch von seiner 
Heimat und beantwortete bereitwillig und ausführlich die Fragen der interessierten Besucher. 
Es war ein informativer und gemütlicher Abend. Der Wunsch nach einer gemeinsamen Reise 
in dieses schöne Land tauchte auf.  
 
Derzeit stecken wir mitten in der Planung für die Ferienaktion.  
Das Ferienscheckheft wird voraussichtlich Ende Juni an die Kindergarten- und Schulkinder 
ausgeteilt werden. Weitere Hefte liegen auf der Raika und am Gemeindeamt auf. Die 
Anmeldung übernehmen wieder die netten Damen auf dem Gemeindeamt. Im Voraus dafür 
recht herzlichen Dank an Sie und ALLE, die mit ihren Aktionen für eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung der Kids fernab von Fernseher, Gameboy und Computer sorgen 
und/oder unseren Nachwuchs mit diversen Hobbies und Vereinsarbeit vertraut machen 
möchten. 
 
Am 3. Juli sollte das Afrikafest im Semiarhof Schleglberg stattfinden. Aus organisatorischen 
Gründen müssen wir dies leider absagen.  
 
 
JUNGSCHARGRUPPE  ROTTENBACH 

 
Hallo liebe Jungschar-Kids! 
 
Unsere weiteren Jungschar-Termine sind: 
 

Samstag, 5. Juni, 19. Juni und 3. Juli, jeweils von 13.00 bis 15.00 Uhr im Pfarrhof 
In den Ferien ist Sommerpause! 

 
Bevor die Sommerpause der Jungschar beginnt, möchten wir - Kathi, Alex, Kristina und Vici - 
mit Euch eine Messe in der Kirche gestalten: Lieder singen, Fürbitten lesen etc. und zwar 
am 4. Juli 2010. 
Wir proben in den Jungschar-Stunden, daher bitten wir um zahlreiches Kommen. 
 
Am Samstag, den 26. Juni in der Zeit von 15.00 bis 20.00 Uhr findet in Tollet beim Unionplatz 
eine Jungschar-Olympiade statt. Wer hat Interesse??. Eine Anmeldung ist erforderlich, 
weshalb wir Euch bitten, uns telefonisch bis 10. Juni 2010 Bescheid zu geben, ob DU dabei 
bist! 

Tel. Kathi 0699/11945781, Alex: 0699/11457114, Kristina: 0699/17185507 
Anmeldegebühr beträgt Euro 2,--, dafür gibt’s was zu Trinken und zu Essen. 

 
Alle Kinder im Volksschulalter sind zu den nächsten Treffen der Jungschar sehr herzlich 
eingeladen. 
Auf Euer Kommen freuen sich 

Reck Katharina und Alexandra 
Loidl Viktoria und Milli Kristina 
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Bald bin ich in der Schule 
 
Für 15 Kinder wird dieser Satz im Herbst zur Realität. Der Eintritt in die Schule bringt für alle 
Kinder eine Reihe von einschneidenden Veränderungen mit sich. 
 
Im Kindergarten sehen wir unsere Aufgabe darin, die Kinder auf diesen neuen Lebensabschnitt gut 
vorzubereiten, ihre Kompetenzen und ihre positive Erwartungshaltung zu stärken und zu fördern. 
 
Im letzten Jahr vor dem Schuleintritt ist es uns wichtig, dass 

 die Kinder die neuen Bezugspersonen kennen lernen 
 die Kinder die Möglichkeit erhalten an einem Vormittag die Schule zu besuchen 

 
Dadurch, dass sich unser Kindergarten im Schulgebäude befindet, ergeben sich während des 
Jahres viele Möglichkeiten um untereinander Kontakt aufzunehmen. 
 
In Zusammenarbeit mit der Schulleitung, den Lehrpersonen dürfen unsere Schulanfänger eine 
Unterrichtseinheit aktiv mitgestalten. Die Kinder lernen dabei den Klassenraum kennen und 
gewinnen einen Einblick in die veränderten Rahmenbedingungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Spielerischer Umgang mit Buchstaben und Tastspiele sind zurzeit Teil der Schulvorbereitung. 
Hierfür sammeln wir Figuren von Überraschungseiern und freuen uns über jede Unterstützung! 
 
In diesem Zusammenhang möchten wir uns ganz herzlich für die großzügige Spende bedanken, 
die uns Eltern eines Kindergartenkindes überreichten! 
 
 

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit und wünschen eine schöne Urlaubszeit 
Das Kindergartenteam 

 
 

Ferien: 28. Juli  (letzter Kindergartentag) bis einschließlich 5. September 2010 
Erster Kindergartentag: Montag, der 6. September 2010 
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Liebe Rottenbacher/innen! 
 
Am 20.3. fand bei idealen Wetterbedingungen im Gemeindegebiet wieder die Flurreinigungsaktion 
statt. Zirka 60 Teilnehmer füllten 40 Müllsäcke voll. 
Bei allen teilnehmenden Vereinen, Schulkindern, Eltern und dem Herrn Bürgermeister, der die 
Abschlussjause spendierte, bedanke ich mich herzlich. 
Ohne die Zusammenarbeit vieler wäre diese Aktion nicht möglich gewesen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit großer Begeisterung  
nahmen am 5. Mai in  
Grieskirchen drei Klassen  
am Verkehrssicherheits- 
training „Jumicar“ teil.  
Dabei durften die  
Schüler nach einer 
theoretischen Einführung 
selber mit motorge- 
triebenen Autos einen 
richtigen Straßenparcours 
absolvieren, wofür sie  
auch „ihren Führerschein“ 
erhielten. 
 
 
 
hinten: Okon Thomas, Huber Philipp, Loidl Andrè, Zauner Tobias, Gruber Karolina, Watzinger Tina, 
Weinzierl Linda, Angerer Sabrina, (Mitarbeiterin der Fa. Doppler); 
vorne: Weidinger Dominik, Bamminger Rene, Heftberger Laetitia, Ortner Robert, Reisinger Lisa, Karan 
Vanessa (seit Semester aus Haid/Ansfelden bei uns), Wilflingseder Fabian, Kern Lisa, Krausgruber 
Sebastian. 
Diese Schüler der 4. Klasse werden uns voraussichtlich zum Schulschluss verlassen, während 3 
überraschender Weise bereits zu Semester in andere Schulen wechselten (Höftberger Birgit, 
Krausgruber Paul und Schlöglmann Jakob). 
 
Die 2. und 3. Klasse nahm am 6.5. mit ausgezeichnetem Erfolg am Bezirksjugendsingen in der 
Manglburg teil. 



 

KINDERGARTEN – SCHULE – JUGEND – KULTUR 
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Die heurigen Erstkommunionkinder hatten mit ihrer Feier am 13.3. großes Wetterglück. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
hinten: Klassenlehrerin Claudia Anzengruber, Josef Oberhumer, Zauner Lukas, Heftberger Samuel, 
Kern Oliver, Anzenberger Thomas, Weidenholzer David, Mittermayr Patrick, Kroiß Elias, 
Religionslehrerin Monika Huber, Picker Manuel und Herr Pfarrer Paul Pöttinger; 
vorne: Wallaberger Alexander, Silian Kerstin, Anzengruber Sarah, Holzmann Hanna, Silian Michelle, 
Pöttinger Sophia, Reischauer Johanna, Wallaberger Daniel 
  
 
Der extremen Großwetterlage zum Trotz waren (fast alle) Schüler der 4. Klasse vom 17. bis 21. Mai in 
St. Gilgen am Wolfgangsee auf Schwimm- und Wanderwoche. 
 
 
Mit warmer Kleidung, guter Laune und Geschichten, 
die uns jeden Abend unsere Begleitlehrerin  
Frau Mag. Claudia Ortner vorlas, absolvierten  
wir unser Programm wie geplant.  
Für die erbrachten Schwimmleistungen  
gab es Abzeichen, die 8 Besten nahmen  
zusätzlich am Pinguin-Cup in Ried teil, 
an dem auch je eine Gruppe aus der  
2. und 3. Klasse dabei war. 
 
 
 
Bis zum Schulschluss wird bei den Schulanfängern noch die Schulreife festgestellt, die 
Radfahrprüfung stattfinden und der Schulfotograf kommen, bevor nach dem Abschlussfest alle 
Schüler in die wohlverdienten und hoffentlich erholsamen großen Ferien entlassen werden. 
 

Euer 
Josef Oberhumer 



 

LANDWIRTSCHAFT – ÖKOLOGIE 
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Mostkost stellte hohe Qualität der heimischen Moste unter Beweis 
 
Aufgrund der langen Tradition wurde unsere Region vor einiger Zeit zur „Genussregion Birn-Apfel-
Most“ erklärt.  
Auch in Rottenbach wird aus dem Obst, das in den zahlreichen Streuobstgärten seit Jahrhunderten 
heranwächst, hervorragender Most erzeugt. Die Mostkost, die am Sonntag, den 18. Mai zum 11. Mal - 
wiederum im besonderen Ambiente des Seminarhofes Schleglberg – durchgeführt wurde, stellte die 
hohe Qualität unter Beweis.  
Die 52 angelieferten Moste wurden nach den Bewertungskriterien der Landwirtschaftskammer OÖ. 
von ca. 20 Jurymitgliedern aus unseren Vereinen bewertet.  
14 Moste wurden mit einer Goldmedaille, 7 mit einer Silbermedaille und 4 mit einer Bronzemedaille 
ausgezeichnet.  
Folgende, seit Jahren für ihre guten Moste bekannten Bauern im Ort haben eine Goldmedaille erlangt: 
Feischl in Rottenbach, Schneiderbauer in Großwaldenberg und Sickinger in Innernsee. Darüber 
hinaus konnten diesmal auch Hausherr Fritz Flör sowie Horst Hamedinger in Weeg und die 
Ortsbäuerin, Heidi Breuer, Goldmedaillen erlangen. Einen hervorragenden Birnenmost brachte 
„Wöböck“ in Watzing zur Prämierung und erlangte damit Silber. Neben den Spitzenmosten wurden 
auch hervorragende Fruchtsäfte sowie bäuerliche Schmankerl angeboten.  
Wir freuen uns, dass trotz kühlem und windigem Vormittag nachmittags das Wetter besser wurde und 
sehr viele Besucher nach Schleglberg kamen. An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen, die an der 
Bewertung teilgenommen oder zum Gelingen dieser Mostkost beigetragen haben: vor allem bei den 
zahlreichen Helfern und bei jenen, die Mehlspeisen, Bauernbrot und Moste kostenlos zur Verfügung 
gestellt haben. Besonders danken wir für die freundliche Aufnahme im Seminarhof Schleglberg. 
 
Das genaue Bewertungsergebnis ist im Schaukasten der Ortsbauernschaft nachzulesen. Geheimtipp: 
Einige der prämierten Moste sind auch ab Hof käuflich zu erwerben - am besten kurz mal nachfragen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die ausgezeichneten Mostproduzenten sind zu Recht stolz auf ihre Urkunden. 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – MUSIKVEREIN 
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AUS DEM VEREINSLEBEN – O.Ö. SENIORENBUND 
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Jahreshauptversammlung 

 
Am 11. März hielten wir im Gasthaus 
Mauernböck unsere Jahreshauptversam-
mlung mit Neuwahl ab. 
 
Als Ehrengäste konnte der Obmann  
Bürgermeister Roman Anzengruber, 
Bezirksobmann Hans Feizlmayr, sowie 
Sozialreferent Kurt Haberbauer, von der 
Landesleitung begrüßen.  
 
Nach dem Totengedenken folgten die 
Berichte des Obmannes, der Kassierin und 
der Rechnungsprüfer. Anschließend wurde 
die Neuwahl durchgeführt.  
Neu in den Vorstand wurde Manfred 
Voraberger als 2. Obmannstellvertreter und 
als Schriftführerin Frau Gerti Niederl 
gewählt. 
 
Nach den Grußworten des Bürgermeisters 
informierte der Bezirksobmann, welcher in 
dieser Funktion zum 1.mal bei uns war. Er 
bedankte sich mit einem kleinen Präsent  
beim Obmann für die Arbeit in der 
abgelaufenen Funktionsperiode.  
Interessant waren  anschließend auch die 
Ausführungen von Sozialreferent Kurt 
Haberbauer über allgemeine Pensions-
angelegenheiten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Frühlingsausflug 

 
Bei herrlichem Wetter machten wir am 30. 4. 
eine Rundfahrt im Landl. In Hofkirchen 
besichtigten wir den aufstrebenden 
Heizkesselerzeuger ETA. Anschließend 
hatten wir bei der Haberfellner Mühle in 
Grieskirchen eine Führung. Wir staunten 
darüber, dass hier täglich 300 t Getreide zu 
Mehl vermahlen werden und dies 7 Tage die 
Woche. 
Interessant war auch der  Lehner-Hof in 
Scharten. Nach der Führung ließen wir uns 
den Lehner-Leberkäse schmecken. 
Nachmittags statteten wir der Schuhfirma  
Megaflex in Edt bei Lambach einen Besuch 
ab. Wir wurden zu Kaffee und Kuchen 
eingeladen. Viele nützten auch die 
Gelegenheit zum Schuhkauf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Maiandacht 
Wegen dem unbeständigen Wetter und dem 
feuchten Boden konnten wir leider heuer die 
Maiandacht nicht beim Marterl auf dem 
Pommersberger-Hügel feiern. Die Familien 
Reischauer, sen. und jun. gaben sich aber 
große Mühe die Hofeinfahrt schön zu richten  
und es ist ihnen gelungen.  
Wir danken unserem Herrn Pfarrer und den  
Bläsern unserer Musikkapelle für die 
würdige und schöne Gestaltung, sowie den 
mehr als 53 Teilnehmern für das Mitfeiern. 
Anschließend setzten wir uns  noch zu einer 
kleinen Stärkung zusammen. 



 

O.Ö. SENIORENBUND - GOLDHAUBENGRUPPE 
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Geburtstag 
 

Eine ganz wichtige Persönlichkeit im 
pfarrlichen Leben ist „unsere“ LINI.  
Sie feierte den 80. Geburtstag und auch wir 
waren ihre Gäste.  
Wir wünschen ihr noch einmal alles Gute, 
Glück und Segen für die Zukunft und dass 
sie uns noch lange mit ihrer Agilität erhalten 
bleibt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GOLDHAUBENGRUPPE 
ROTTENBACH 

 
Im Cafe Heftberger trafen sich am 16.4.2010 
die Goldhaubenfrauen bei Kaffee und 
Kuchen um langjährige Mitglieder zu ehren. 
 
Bezirksobfrau Gerti Hinterberger 
überreichte die 
„Silberne Ehrennadel“ an 
 

Frau Steffi Huemer und  
Frau Maria Milli 

 
Für ihre 12jährige Tätigkeit 
als Schriftführerin wurde 
Frau Elisabeth Hamedinger 
ausgezeichnet, die ihr Amt 
an Kaufmann Elfriede über- 
geben hat. 

 
Vorschau 

 
 Am Donnerstag 10. Juni, 19 00. 

Uhr ist  Seniorenabend im Cafe 
Heftberger. 

 Samstag 10. Juli halten wir 
einen Grillnachmittag im 
Bauhof ab 

 14. und 15. August  Ausflug 
nach Flachau, Roßbrand, 
Kleinarltal und Jägersee. 
Näheres im Anschlagkasten 

Bei allen Veranstaltungen freuen wir 
uns über jede Teilnahme, 

 ob Mitglied oder nicht. 
 
 
 

 
Die Goldhaubenfrauen würden sich freuen, 
wenn an jedem 3. Sonntag im Monat eine 
„Tracht“ in die Kirche angezogen wird, so 
können wir alle beitragen, verwurzelte 
Traditionen und Bräuche in Oberösterreich 
aufrecht zu erhalten. 
 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – KAMERADSCHAFTSBUND 
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30. Jänner  
Obmann Hamedinger und Kassier Jedinger 
besuchten mit Gattinnen den beliebten 
Kameradschaftsbundball in Gaspoltshofen. 
 
4. Februar 2010  
1. Zusammenkunft im Jahr im GH 
Mauernböck, es waren 10 Kameraden 
anwesend. Es wurde die 
Jahreshauptversammlung am 14. 3. 
besprochen. 
 
13.Februar 
 Obmann Hamedinger nahm mit BO 
Puchner an der 1. KMB Klausur in 
Puchenau bei Linz teil. 
 
7. März  
Obmann Hamedinger  hat bei der 
Jahreshauptversammlung in Gallspach BO 
Puchner vertreten. 
 
14. März 
 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen. 
Es wurden alle Funktionäre wiedergewählt: 
Obmann Horst Hamedinger, Obmann Stv. 
Ing. Günther Ernsthofer, Kassier Friedrich 
Jedinger, Schriftf. Franz Pointner, Kassier 
Stv. Franz Starlinger, Schriftf. Stv. Josef 
Polzinger, Rechnungsprüfer 1 Gottfried 
Pöttinger, Rechnungsprf. 2 Franz Lehner. 
Das Hauptreferat hielt BO Joann Puchner. 
Es wurden wieder einige Ehrungen 
verliehen. 
 
 

20. März Flurreinigungsaktion, Der 
Kameradschaftsbund Rottenbach beteiligte 
sich wieder bei der diesjährigen 
Flureinigungsaktion mit 4 Kameraden. 
 
21. März Obmann Hamedinger hat auf 
Einladung an der Jahreshauptversammlung 
des KMB Gaspoltshofen teilgenommen. 
 
31. März Begräbnis 
unseres Kameraden 
Hermann Wiesinger 
welcher unerwartet 
im 82. Lebensjahr 
an den Folgen eines 
Autounfalles ver- 
storben ist. Er war 
11 Jahre Mitglied 
bei uns und es gaben 
ihm 14 Kameraden 
die letzte Ehre. 
 
2. April. Bei der Zusammenkunft im Cafe 
Heftberger am 2. April haben es nur 4 
Kameraden der Mühe wert gefunden daran 
teilzunehmen, mein Kommentar als Obmann 
dazu – traurig! 
 
10. April Jahreshauptversammlung 
Rainerbund Haag a. H. Obmann 
Hamedinger und Obm. Stv. Ing. Günther 
Ernsthofer nahmen daran teil. 
 
11. April Jahreshauptversammlung KMB 
Weibern, Obmann Hamedinger folgte der 
Einladung. 
 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – KAMERADSCHAFTSBUND 
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13. April 
Obmann Hamedinger nahm an der 
Einführung des Defibrillators teil. Es wurden 
praktische Übungen damit durchgeführt. 
Der Defibrillator ist in der Raiffeisenbank 
stationiert und er konnte durch die 
finanzielle Unterstützung der Vereine, so wie 
auch von uns mit € 150,--, angekauft 
werden. 
  
16. April 
 Obmann Hamedinger und Obm.Stv.. Ing. 
Günther Ernsthofer haben bei der 
Mostverkostung im Seminarhof 
Schlegelberg teilgenommen. 
 
 
24. April 
Obmann Hamedinger nahm mit BO Puchner 
an der 2. KMB Klausur in Puchenau bei Linz 
teil. 
 
 
 

29. April.  
Begräbnis Kamerad 
Alois Enzenberger. 
Leider mussten wir 
schon wieder einen 
plötzlich verstorbenen 
Kameraden zur 
letzten Ruhe be- 
gleiten. Kamerad 
Enzenberger war 
36 Jahre treues 
Mitglied, er wurde 
von Kameraden zur 
letzten Ruhestätte getragen. Es gaben ihm 
15 Kameraden die letzte Ehre. 
 
7. Mai Zusammenkunft beim Mechtel in 
Innernsee, Obmann Stv. Ing Günther 
Ernsthofer hat den Obmann vertreten. Da 
Obm. Hamedinger verhindert war. 
6 Kameraden waren gekommen. 
 
 

11.u.12. Mai 
Gemeinsamer Ausflug der KMB Ortsgruppen Gaspoltshofen, Weibern und Rottenbach 
in den Bayrischen Wald, unter der bewährten Organisation des Obm. Maier aus 
Gaspoltshofen. Es war wieder ein sehr  schöner und abwechslungsreicher Ausflug.  
Aus Rottenbach nahmen 14 Personen daran teil. 
 
 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – FREIWILLIGE FEUERWEHR 
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Maibaum: 
 
Die FF Rottenbach bedankt sich sehr herzlich beim diesjährigen Maibaumspender: 
 

Familie Zehetner-Pichler (Haselböck), Stötten 11 
 

Erfolgreiche Funker! 
 
Vier Bewerber der FF Rottenbach stellten sich dem Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in 
Bronze und Silber in Linz. Alle vier Kameraden bestanden die Prüfung. 
 
Silber:  Stumpfl Matthias    Bronze:  Stadlbauer Stefan 
   Rebhan-Glück Barbara    Weidenholzer Hermann  

 
Erfolgreiche Absolvierung folgender Lehrgänge: 

 
Gruppenkommandantenlehrgang:  Pauzenberger Jürgen 
Gerätewartlehrgang:    Anzengruber Hermann 
Zugskommandantenlehrgang:   Hehenberger Christoph 
Lotsen- und Nachrichtendienstlehrgang: Grausgruber Markus 
Atemschutzlehrgang:    Stadlbauer Stefan 

Stumpfl Matthias 
Vormayr Hannes 

TLF-Besatzungen:    Stadlbauer Stefan 
Lehrgang für Warn- und Messgeräte:  Stadlbauer Stefan 
 

 
An der Weberschulung in Pram nahmen teil: 

 
 
Spanlang Marold,  
Thalhammer Roman,  
Grausgruber Markus 
 

 
 

 
Frühjahrsübung: 
 
 
 
 

Mit einem Brandeinsatz 
wurde am Samstag den 
10. April 2010 die diesjährige 
Frühjahrsübung mit den 
Feuerwehren Haag, 
Wendling und Hofkirchen im 
Seminarhof Schleglberg 
abgehalten. 

 
 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – FREIWILLIGE FEUERWEHR 
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Wasserdienstgrundausbildung: 
 

Erfolgreich absolvierten Stadlbauer Stefan und Stumpfl Matthias die 3-tägige 
Wasserdienstgrundausbildung. 

Todesfall: 
 
Am 26.03.2010 verstarb Herr Hermann Wiesinger, Kleinwaldenberg 1. 
Herr Wiesinger war 62 Jahre Mitglied der FF Rottenbach. 
 
 

Vorankündigungen der FF Rottenbach: 
 

Sonntag, 18. Juli 2010 Kirtag in Rottenbach 
mit Standlmarkt, Gewerbeausstellung und Riesentombola 

 
Samstag, 24.Juli 2010 – Ferienaktion ab 14.00 Uhr  

 
 

Die Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Rottenbach 
Beim Wissenstest in Waizenkirchen stellte die  
Jugendgruppe ihr Wissen wieder unter Beweis. 
 
Teilnahme in Gold: JFM Reif Oliver 
   JFM Steiner Werner 
 
Teilnahme in Silber: JFM Rebhan-Glück Michael 
   JFM Stumpfl Christpoh 
 
 
 
 
 
 
       Teilnahme in Bronze: 
       JFM Okon Christian 
       JFM Okon Thomas 
       JFM Krausgruber Tobias 
       JFM Silian Dominik 
 
Die Jugendbetreuer und das Kommando der  
FF Rottenbach gratuliert allen  
Jugendmitgliedern  sehr herzlich  
zu den erfolgreich bestandenen Abzeichen. 
 
Beim Abschnittsbewerb in Altenhof a.H. erreichte die 
Jugendgruppe den 4. Rang. 
 
Auch der Spaß kommt bei der Feuerwehr nicht  
zu kurz. Am 28.3.2010 verbrachte die Jugendgruppe 
und 4 Jugendbetreuer den Nachmittag  
im  Aquapulco. 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – OLDTIMERCLUB 
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Frühjahrsausfahrt am Sonntag, 18. April  - mit 25 Autos, 13 Motorräder u. 15 Traktoren  
 

Die Traktorroute ging über Wendling – 
Dorf zum Traktormuseum Ernst Stelzhamer. 
 
Besichtigung der Traktorsammlung u.  
kleine Stärkung, dann weiter nach Hehenberg. 
 
Motorrad u. Autofahrer machten Halt beim 
Wasserschloss Aistersheim – wo es auf  
Grund der guten Kontakte des OMstv.  
Erich Starlinger zum Schlossbesitzer eine  
sehr interessante Führung durch das Schloss gab. 
Mussten leider die Fahrtroute etwas verkürzen, 
führte die Rundfahrt über Kreisverkehr Meggenhofen  
durch die Stadt Grieskirchen – weiter nach Hehenberg .  
85 Personen kehrten beim "Hanslwirt" - zum Mittagstisch ein. 
Einige Oldyfahrer besuchten am Nachhauseweg noch die  
Mostkost in Schlegelberg.  

 
AMTC – Wandertag - 60 Personen beteiligten sich am Pfingstmontag, 24. Mai bei traumhaftem 
Wetter an der Hausruckwanderung –  
dem  Weg der Sinne –  
zur Aussichtswarte – 
weiter zum Mostheurigen 
Möseneder auf eine  
stärkende Mahlzeit  
-ein Bratl in der Rein. 
Wo dann der Familien- 
wandertag in gemütlicher  
Runde den Ausklang fand.  
Für die zahlreiche Beteiligung  
bedankt sich das AMTC – Team  
 

 
Termine:   2. Juni AMTC – Clubabend , 7. Juli AMTC – Clubabend,  
18. Juli Traktorausstellung - Kirtag , 4. Aug. AMTC – Clubabend , 1. Sept. AMTC 
Clubabend  
4. Sept. Oldtimerteilemarkt ,  5. Sept. AMTC – Oldtimertreffen in Rottenbach 

 
   alle Infos unter:   www.oldtimerclub-rottenbach.at 

 

Annahmemonate: 
Frühjahrs-Sommerbekleidung:   März/April 
Herbst-Winterbekleidung September/Oktober 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – SPORTVEREIN 
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Einladung zum Nachwuchs- 
training 2010 – 1. Training: 
Freitag, 4. Juni, 14.00 Uhr 

 
Für Kinder und Jugendliche startet das 
wöchentliche Training am Freitag, 4. Juni 2010. 
Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Tennisplatz. 
An diesem Tag erfolgt auch die 
Gruppeneinteilung (auch für bereits spielende 
Kinder).  
Wir laden alle Anfänger und auch bereits 
spielende Kinder herzlich ein. 
Das Training findet während der ganzen Saison 
bis Anfang Oktober statt. Nur bei Schlechtwetter 
wird das Training abgesagt und wenn möglich 
nachgeholt.  
Kostenbeitrag für das gesamte Angebot: Euro 
25,-- (incl. 3 Turnieren und Ferienaktion). 
Wir freuen uns auf eure Teilnahme! 
Infos unter 0660/7630357. 
 

Kurzinfos: 
 
 Gerne bieten wir bei Interesse ein Training für 

Erwachsene an. Nähere Infos zu Trainings & 
Kursen auf der Pinnwand beim Clubhaus 
bzw. unter 0660/7630357 

 eine Ballmaschine steht allen Mitgliedern 
kostenlos zur Verfügung 

 bedanken möchten wir uns bei allen aktiven 
und nicht mehr aktiven Mitgliedern, die uns 
jedes Jahr bei der Instandsetzung unserer 
Tennisanlage so tatkräftig unterstützen. 

 
Mannschaftsmeisterschaft: 
Am 15.Mai 2010 konnte das Auftaktspiel der 
Herren gegen Raab mit 7:2 gewonnen werden. 
Erfolgreich für unsere Mannschaft waren 
Manfred Denk, Franz Krausgruber jun., Gerd 
Krausgruber, Franz Spanlang jun., Philipp 
Anzengruber, Zoran Stipanovic sowie das 
Doppel Manfred Denk/Franz Krausgruber jun. 

 
Die nächsten Spielrunden sind –  
jeweils Samstag, 13.00 Uhr: 
29. Mai 2010: UTC Aistersheim (A) 
05. Juni 2010: UTC Altschwendt (A) 
12. Juni 2010: UTC Neukirchen/Walde (H) 
19. Juni 2010: UTC Haag/Hausruck 3 (A) 
26. Juni 2010: ASKÖ Bruck/Peuerbach (H) 
03. Juli 2010: UTC Taufkirchen/Tr. (A) 

 
Jugend U10 – 1. Mannschaft:   
WEST C 
 

Das erste Spiel absolvierte unsere Jugend am 
15. Mai mit einem 3: 0 gegen den UTC 
Taiskirchen 2. 
Für Rottenbach spielten Tobias Denk, Jakob 
Schlöglmann und Mark Weidinger. 
 
Folgende Spiele stehen noch an – jeweils 
Samstag, 9.30 Uhr: 
29. Mai 2010: SV Tumeltsham (H) 
05. Juni 2010: Union Hohenzell (H) 
12. Juni 2010: UTC Fischer Ried (A) 
19. Juni 2010: SV Neuhofen (H) 
26. Juni 2010: UTC Haag/Hausruck (H) 
03. Juli 2010: UTC Eberschwang (A) 
 
 
Jugend U10 – 2. Mannschaft:   
WEST B 
 

Unsere 2.Mannschaft gewann überraschend 
gegen den UTC Taiskirchen 1 mit 2:1! 
Für Rottenbach spielten Alina Denk, Elias 
Kroiss und Simon Pühringer. 
 
Die weiteren Spiele - jeweils Samstag, 09.30 
Uhr: 
29. Mai 2010: SV Tumeltsham 2 (A) 
05. Juni 2010: UTC Pram-Wendling (A) 
12. Juni 2010: UTC Raab (H) 
19. Juni 2010: TSV St. Marienkirchen (A) 
26. Juni 2010: UTC Kopfing (A) 
03. Juli 2010: UTC Dorf/Pram (H) 
 
 

Wir freuen uns auf eure 
Unterstützung am Tennisplatz! 

 

U
1958

  
 

ROTTENBACH

02., 05,. 06. Juni
2010

S P O R T
U N IO N



 

W E R B U N G 
 

 

Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Gerald Sammereyer

Der EDV-Profi 
in Ihrer Nähe...

Watzing 3, 4681 Rottenbach  Tel.: 07732/3399 Fax: Dw22
e-mail: office@samcom.at

 

Hardware Heim-PC´s Reparatur
Software Netzwerklösungen 19”-Technik

 

  Zubehör 

Keine Sorgen
Oberösterreichische

Josef Wolfsteiner
gepr. Versicherungskaufmann

Innersee 33  -  4681 Rottenbach  -  Tel. 0 77 32 / 42 87

. . . berät Sie gerne!

Unsere Versicherung hält

G a s t h a u s

t ä g l i c h  g e ö f f n e t
0 8 : 0 0  -  2 4 : 0 0  U h r
KIR
CHENWIRT

A - 4 6 8 1  R O T T E N B A C H  5 0 7 7 3 2  /  2 7 1 9

Josef u. Kornelia
Mauernböck

B     WTECH
The Original Bowen TechnikA U S T R I A

®

I n n e r n s e e  3 3
4 6 8 1  R o t te n b a c h

T e l . N r. :  0  7 7  3 2  /  3 6  2 6
M o b i l :  0 6  5 0  /  6 2  11  1 8 0

W E R N E R  H I L L I N G E R
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 01.,02.,05., 06. Juni Zeltfest der UNION 
 02. Juni AMTC-Clubabend 
 03. Juni Kameradschaftsbund- Ausrückung  
 Fronleichnamsprozession 
 05. Juni Jungschar 13.00 – 15.00 Uhr 
 07. Juni Imkerstammtisch, GH Mauernböck 
 08. Juni Sperrmüllabfuhr 
 10. Juni Biotonne 
 10. Juni Seniorenabend im Cafe Heftberger, 
    19.00 Uhr 
 13. Juni Musikantenstammtisch Gasthaus 
 Mauernböck 
 16. Juni Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 18. Juni Sonnwendfeuer der FPÖ 
 18. Juni Sparvereineinzahlung Mechtels 
 Imbissstube 
 19. Juni Jungschar 13.00 – 15.00 Uhr 
 20. Juni Schlosskonzert Haag a.H., 
 Jugendkapelle 
 24. Juni Biotonne 
 26. Juni Grillabend AMTC 
 26. Juni Sparvereinauszahlung Mechtels 
 Imbissstube 
 01. Juli Gelber Sack 
 02. Juli Stammtisch Kameradschaftsbund 
 Gerdas Freundetreff, 19.30 Uhr 
 02, 03, 04. Juli Bezirksmusikfest 
 Grieskirchen 
 03.Juli Jungschar 13.00 – 15.00 Uhr 
 05. Juli Imkerstammtisch GH Mauernböck 
 07. Juli Clubabend AMTC 
 07. Juli Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 08. Juli Biotonne 
 10. Juli Jugenderlebnistag im Turnsaal, 
 Musikverein Rottenbach 
 10. Juli Grillnachmittag der Senioren im  
 Bauhof 
 11. Juli Musikantenstammtisch GH 
 Mauernböck 
 18. Juli Kirtag in Rottenbach mit  
 AMTC-Traktorenausstellung, Standlmarkt,  
 Gewerbeausstellung, Riesentombola 
 22. Juli Biotonne 
 24. Juli Ferienaktion Feuerwehr 14.00 Uhr 
 28. Juli Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 31. Juli Flohmarkt Musikverein 
 01. August Flohmarkt mit Frühschoppen 
 
 

 
 
 
 

 02. Aug. Imkerstammtisch GH Mauernböck 
 04. Aug. Clubabend AMTC 
 05. Aug. Biotonne 
 06. Aug. Stammtisch Kameradschaftsbund  
 Mechtels Imbissstube 19.30 Uhr 
 08. Aug. Musikantenstammtisch GH 
 Mauernböck 
 08. Aug. Beginn der Fußballmeisterschaft 

2010/2011 
 12. Aug. Gelber Sack 
 14. Aug. u.15. Aug. Sommerausflug der 

Senioren nach Flauchau/Rossbrand 
 15. Aug. Kräuterweihe der 

Goldhaubengruppe 
 18. Aug. Müllabfuhr 6 wöchentlich 
 19. Aug. Biotonne 
 20. Aug. Einzahlung Sparverein Mechtels 
 Imbissstube 
 22. Aug. Pfarrfest 
 25. – 29. Aug. Probenwoche Jungmusiker 
 01. Sep. Clubabend AMTC 
 02. Sep. Biotonne 
 03. Sep. Stammtisch Kameradschaftsbund  
 Gasthaus Mauernböck, 19.30 Uhr 
 04. Sep. Oldtimerteilemarkt AMTC 
 04. Sep. Konzert Jugendorchester 
 05. Sep. Oldtimertreffen in Rottenbach AMTC 
 06. Sep. Imkerstammtisch GH Mauernböck 
 
 
 
Falls Sie eine Prüfung bestanden haben, 
melden Sie sich bitte!! 
Insbesondere bitten wir die Maturanten und 
Maturantinnen sich zu melden! 
 
 
 
 
Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 

1.9.2010 erscheint, ist der 20.08.2010 
im Gemeindeamt oder beim 

Redaktionsteam 
Fr. Milli Silvia, a.s.milli@aon.at, 

Fr. Ortner Claudia 
 Hr. Greinegger Walter. 
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